
 

 
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Gelungenes sportliches Finale beim 39. MRRC Silvesterlauf München 

• 3.150 Teilnehmende im Olympiapark am Start im Alter von zwei bis 84 Jahren 

• Erstmals in der Geschichte des Münchner Silvesterlaufs bereits am 18. Dezember 

ausgebucht 

• Rund 100 ehrenamtliche Helfer machten das Event möglich 

München, 31. Dezember 2024. Der ausgebuchte 39. MRRC Silvesterlauf München brachte 

3.150 Teilnehmende im Alter von zwei bis 84 Jahren bei idealen Bedingungen in Bewegung. 

Bereits am 18. Dezember waren die Startplätze vergeben – ein Novum in der Geschichte des 

Münchener Silvesterlaufs, das das große Interesse an der Laufveranstaltung unterstreicht. 

Vor der eisverzuckerten Kulisse des Olympiaparks verabschiedeten sich die Laufenden bei 

strahlendem Sonnenschein und frischen zwei Grad Celsius sportlich aus dem Jahr 2024. 

Beste Stimmung war dabei Programm bei den Athleten wie bei dem Publikum. 

Auf der fünf Kilometer langen Strecke wurden beachtliche Leistungen erzielt: Maximilian Rath 

vom MRRC München gewann bei den Herren in 15:25 Minuten, während Lena Rossmanith 

bei den Frauen mit einer Zeit von 18:38 Minuten triumphierte. 

Im Hauptlauf über zehn Kilometer holte sich bei den Frauen Annika Leineweber von der MTG 

Mannheim in einer Zeit von 35:37 Minuten den Sieg. Bei den Herren war wie im vergangenen 

Jahr Johann Ioannou-Nikolaides vom MRRC München der Schnellste, diesmal in 31:15 

Minuten. 

In der neu eingeführten Wertung, dem Munich Community Clash Champion 10 k, siegte bei 

den Männern der MRRC München mit Johann Ioannou-Nikolaides, Hugo Hottebart und 

Leonidas Meurer in einer Gesamtzeit von 1:39:17 Stunde über die zehn Kilometer. In der 

Teamwertung der Frauen dominierte die LG Stadtwerke München mit Rosalie Hausdorf, 

Philine Meister und Olivia Rettenmeier mit einer Gesamtzeit von 2:02:24 Stunden. 

Die Jüngsten glänzten beim Zwei-Kilometer-Schülerlauf. Jana Jenning von der LG Würm 

Athletik sicherte sich in 8:48 Minuten den Sieg bei den Mädchen, während Luxon Bristow von 

der LG SWM mit 8:10 Minuten bei den Jungen vorne lag. 

Auch namhafte Gäste und Teilnehmer sorgten für zusätzliche Aufmerksamkeit. Der Münchner 

Stadtrat Florian Schönemann schickte die Läufer auf die Strecke. Moderator Kai Pflaume und 

sein Sohn entschieden sich ebenfalls für den Zehn-Kilometer-Lauf. Die Moderation der 



Veranstaltung übernahmen Peter Maisenbacher und Tochter Maresa Bredl. Die 

Feldmochinger Böllerschützen sorgten traditionell für eindrucksvolle Startschüsse – diesmal in 

verstärkter Besetzung aufgrund der hohen Teilnehmerzahl. 

Der Münchner RoadRunner Club (MRRC) organisiert den beliebten Silvesterlauf jährlich mit 

Unterstützung von rund 100 ehrenamtlichen Helfern. Den Teilnehmenden stehen vier 

abwechslungsreiche Rundkurse im Olympiapark zur Auswahl: der 500-Meter-Kinderlauf, der 

Zwei-Kilometer-Schülerlauf, der Fünf-Kilometer-Volkslauf und der Zehn-Kilometer-Volks- und 

Straßenlauf. 

Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren des diesjährigen Silvesterlaufs: datasport, Sport 

Ruscher, Dr. Vogt, Diasporal Magnesium, Basica, B-My München, SWM LG Stadtwerke 

München, Protina, Olympiapark München, Suunto, myswimmshop.de sowie der ALLGUTH 

GmbH. 
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